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Ausfüllanleitung'
zu Vordruck Übermittlung von Datenträgern

20025

Feld/Spalte Hinweise/Bemerkungen

Je Datei ist ein gesonderter Vordruck auszufüllen. Der Vordruck ist horizontal in zwei Abschnitte unterteilt. Der obere
Abschnitt wird von der Daten liefernden Stelle, der untere von der Daten empfangenden Stelle ausgefüllt.

Empfangsbescheinigung
Versandanzeige
Lieferschein

Übermittlung von Daten
zwischen

Dateibezeichnung

Dateiname

Datenträger

Bitdichte

Code

Dateifolgenummer

Anzahl der Sätze

Erstellungsdatum

Lfd. Nr.

Datenträgerkennzeichen

Bemerkungen

Reklamation wegen

Derjeweilige Zweck des Vordrucks
- Bescheinigung des Erhalts rückgesandter Daten
- Anzeige des Datenversands
- Lieferschein
ist anzukreuzen

Bezeichnung der Fachverwaltungen, die die Daten liefern bzw. benötigen

Fachbezogene Bezeichnung der Datei

Es ist der Name der Datei einzutragen (z. B. bei Magnetband entsprechend der Angabe im
1. Datei-Anfangskennsatz HDR 1)

Hier sind Art und Typ des Datenträgers zu bezeichnen, auf dem sich die Datei befindet.

Angabe erfolgt in bit/mm oder Zeichen/mm

Normbezeichnung des Code.
zum Beispiel:
7-Bit-Code, Deutsche Referenzversion: „DIN 66 003 - DRV 7"
B-Bit-Code, Deutsche Referenzversion: „DIN 66 303 - DRV 8"

„n"-Zeichen. Kennzeichnet die Folge der zu übermittelnden Dateien innerhalb einer
Dateimenge

Überschlägige Angabe zur Laufzeitabschätzung von Programmen zur Dateibearbeitung

Angabe in der Form TT, MM. JJ

Fortlaufende Numerierung der rechts davon stehenden Datenträgerkennzeichen im Sinne
ihrer Verarbeitungsfolge

Kennzeichen zur Identifizierung des Datenträgers (z. B. bei Magnetband: 6stelliges
Kennzeichen aus ,.a"-Zeichen entsprechend der Angabe im Band - Anfangskennsatz
VOL1)

Allgemeine Hinweise und zusätzliche Angaben, die für die Bearbeitung der Daten benötigt
werden, soweit diese nicht aus den generellen Regelungen der vereinbarten Datenüber-.
mittlung eindeutig hervorgehen

Es ist der Grund anzugeben, weshalb eine Verarbeitung der Datei nicht erfolgen konnte


